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1. Landesliga 1

SC Vier- und Marschlande : TSV Sasel IV 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den SC Vier- und Marschlande

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 31:25 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Sasel IV ihr Auswärtsspiel in der 1. Landesliga 1 gegen den SC Vier- und Marschlande.
200 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Philipp Ruzanska den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Blau und Ruzanska,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zufall / Sobisch waren in der Partie gegen
Nordemann / Blau nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben Graf / Guenon das Spiel gegen Lau / Ruzanska noch aus der Hand und verloren mit 13:
11, 5:11, 9:11, 8:11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Teuber /
Pauli gegen Hartwig / Steinkühler. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Bastian Graf seinen Gegner Oliver Nordemann
beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Mario Zufall kam mit der Spielweise von Sebastian
Lau am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange
umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen
Mark Teuber und Vincent Steinkühler, ehe sich der Gastspieler mit 5:11, 11:8, 13:15, 11:9, 5:11
durchsetzte. Beim 9:11, 4:11, 7:11 gegen Fabian Hartwig fand Piotr Sobisch von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach
Christoph Pauli bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Ruzanska ab Ballwechsel 1. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Arthur Guenon bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Blau ab dem
ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bastian Graf bekam es nun
mit Sebastian Lau zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bastian Graf am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mario Zufall hatte im Spiel
gegen Oliver Nordemann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zufall nun bei 9:15,
während Nordemann bislang 3 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. 5:11, 8:11, 11:9, 11:6,
9:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Mark Teuber und Fabian Hartwig sich am
Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Beim 3:0-Sieg gegen Vincent Steinkühler zeigte Piotr Sobisch wiederum seinem Gegner die
Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht Sobisch somit bei 9 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Steinkühler ein 5:12 ausweist. Den Sieg von Patrick Blau konnte
Christoph Pauli im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Pauli nun bei 4 Siegen und 4 Niederlagen. Beim 3:
11, 5:11, 4:11 gegen Philipp Ruzanska fand Arthur Guenon von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Guenon nun bei 0:6, während Ruzanska bislang 3 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Damit war der 9. Punkt für den TSV Sasel IV im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der SC Vier- und Marschlande in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2023
gegen TH Eilbeck III an. Für den TSV Sasel IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTG 207 Ahrensb./Großhansd. IV am 03.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:19 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Vier- und Marschlande

Doppel: Zufall / Sobisch 1:0, Graf / Guenon 0:1, Teuber / Pauli 0:1 
Einzel: B. Graf 2:0, M. Zufall 2:0, M. Teuber 0:2, P. Sobisch 1:1, C. Pauli 0:2, A. Guenon 0:2 

 TSV Sasel IV
Doppel: Lau / Ruzanska 1:0, Nordemann / Blau 0:1, Hartwig / Steinkühler 1:0 
Einzel: S. Lau 0:2, O. Nordemann 0:2, F. Hartwig 2:0, V. Steinkühler 1:1, P. Blau 2:0, P. Ruzanska 2:
0


